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Die Expedition der Saale Zeitung

2 Politiſche Ueberſicht
Das Abgeordnetenhaus nahm am Freitag die beiden

erſten Gegenſtände ſeiner heutigen Tagesordnung die Geſetz
entwürfe betr die Mobiliarfeuerverſicherung im Fürſtenthum
Hohenzollern und betr den Austritt aus den jüdiſchen Syna 8

theils nach unerheblicher Debatte unverän
ert nach den Beſchlüſſen der zweiten Leſung an Sodann be

gann die zweite Berathung der r welche
ſich aller Wahrſcheinlichkeit nach noch durch mehrere Sitzungen
hinziehen wird Aus dem unten folgenden Sitzungsbericht
werden die Leſer ein deutliches Bild von dem Gange der um
fangreichen Debatte gewinnen An die Paragraphen welche
den Wahlmodus feſtſetzen knüpfte ſich natürlich eine
lebhafte Verhandlung Außer zahlreichen anderen An
trägen meiſt redactioneller Natur welche zu dieſen Paragraphen
vorlagen war ein ſolcher vom Abg Röckerath auf Ein

ührung des allgemeinen directen Wahlrechtes eingegangen
eber denſelben fand namentliche Abſtimmung ſtatt er wurde

mit 187 gegen 120 Stimmen abgelehnt Das Dreiklaſſen
i war damit aufrecht erhalten und die beiden fraglichen

aragraphen wurden mit geringen redactionellen Aenderungen
nach den Anträgen der Commiſſion genehmigt

Aus Wien wird gemeldet daß die Weigerung Englands
an der diplomatiſchen Action in der orientaliſchen Angelegen
heit theilzunehmen das Vorgehen der Continentalmächte nicht
aufhalten werde Von eben dort wird berichtet daß Mukhtar
Paſcha von der Pforte den Befehl erhalten habe jede mili
täriſche Action einſtweilen einzuſtellen Dieſes Befebles hätte
es wohl eigentlich nicht bedurft denn von einer Operation
Mukhtar Paſchas iſt ſeit Wochen nichts mehr gehört worden
Heute liegt indeſſen eine Depeſche aus Raguſa vor ſ unten
welche behauptet daß dieſer türkiſche General eine neue Nieder
lage erlitten habe Jnzwiſchen wird die Meldung von dengeſtei erten Forderungen der Jnſurgenten in der Herzegowina

und Bosnien beſtätigt
Da es nunmehr feſtſteht daß England den berliner

Beſchlüſſen gegenüber eine wenn auch nicht entſchieden ab
lehnende ſo doch ausweichende und reſervirte Haltung ein
nimmt ſo müſſen die drei kaiſerlichen Cabinete mit dieſer
Thatſache rechnen Demzufolge ſoll nun auch nach wiener
Berichten das dortige Cabiner bereits den Verbündeten vorgeſchlagen haben weder eine Collectiv noch eine identiſche Note
nach Konſtantinopel zu ſenden ſondern daß Rußland mit der
Hauptnote vorangehe Oeſterreich Ungarn und Deutſchland
mit VerbalNoten folgen und Frankreich und Jtalien ihre
Unterſtützung in einer weniger formellen Weiſe ausſprechen
o daß England ſich ihrem Schritte eventuell anſchließen
önnte Ueber dieſen Vorſchlag wird gegenwärtig telegraphiſch

dverhandelt da man die in Konſtantinopel zu unternehmenden
Schritte beſchleunigen möchte
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daß die Regierung keine Begnadigung eintreten laſſen wird
für die wegen gemeinrechtlicher Verbrechen zu Mancheſter und
London verurtheilten Fenier

Jn der belgiſchen Repräſentantenkammer hat das clericale
Miniſterium MalouDelcour am Mittwoch eine empfindliche
Schlappe erlitten da die von ihm mit den Niederlanden ab
geſchloſſene Convention betreffend die Anlage eines Canals
von Gent nach Terneuzen mit 58 gegen 42 Stimmen abge
lehnt wurde Dieſes Reſultat wurde dadurch ermöglicht daß
die zur Regierungsmajorität gehörenden Abgeordneten von
Antwerpen unter Führung des clericalen Deputirten Jacobs
diesmal gegen das Miniſterium votirten um ihre Wähler
welche der Convention abhold ſind für die am 13 Juni be
vorſtehenden Neuwahlen günſtig zu ſtimmen Das Cabinet
D eine derartige Taktik ſehr überraſcht und in die Enge

etrieben
Die franzöſiſche Regierung iſt wie es den Anſchein hat

für den Fall daß im Orient die Lage ernſt wird entſchloſſen
es mit Rußland zu halten Deshalb iſt ihr auch Alles was
in Petersburg verletzen kann wie die Studentendemonſtration
für Polen u ſ ſehr unangenehm und demſelben Umſtande
hat man es zuzuſchreiben daß der Moniteur das Organ
des Herzogs Decazes ſich ſo enttäuſcht darüber zeigte daß

e den Beſchlüſſen der berliner Conferenz nicht beitreten
wollte

Der montenegriniſche Senatspräſident Petrovich hatte
wie verlautet vier Unterredungen mit dem Fürſten Bismarck
und in Wien mehrfache mit dem Grafen Andraſſy wegen
einer Erweiterung des Territoriums von Montenegro insbe
ſondere wegen einer Verbindung Montenegros mit der Küſte
Dieſe Erweiterung ſoll von den Großmächten definitiv zuge
ſtanden worden ſein Ebenſo ſollen bereits die Modalitäten
dieſer territorialen Erweiterung und einer eventuellen Gebiets
austauſchung berathen worden ſein Petrovich reiſt zu Ende
der Woche nach Cettinje ab

Aus dem albaniſchen Miriditen Gebirge verlautet daß
die Einwohner deſſelben der Pforte keine Heeresfolge leiften
wollen Der Generalgouverneur forderte von ihnen ein Corps
von 2000 Mann welchem Anſinnen ſie aber mit der Moti
virung keine Folge gaben für jetzt ihre waffenfähigen Männer
ſelbſt nicht entbehren zu können

Deutſches Reich
Der Cultusminiſter hat auf die Anfrage einer philoſo

phiſchen Facultät Göttingen unterm 19 d M an den be
treffenden königlichen Univerſitätscurator in Bezug auf die
Promotion in absentia einen Erlaß gerichtet in welchem er
mit jener Facultät in dieſer Einrichtung die Gefahr der Herab
würdigung des Doctorats erblickt und das Bedürfniß nach
Vorſchriften betont die dem Werthe der zu ertheilenden Doc
torwürde entſprechend eine eingehende ernſthafte Prüfung des
Grades wiſſenſchaftlicher Ausbildung bei dem Doctoranden
ſichern auch ſolche Vorſchriften aber würden wirkungsles ſein
wenn nicht das Ehr und Pflichtgefühl der Corporationsmit
glieder ſie beſtimmen ſollte in gewiſſenhafteſter Weiſe den
jenigen von der Doctorwürde auszuſchließen der nicht darge
than hat daß er ein umfaſſendes Maß gelehrter Kenntniſſe
ſich zu eigen gemacht hat Dagegen erklärt der Miniſter es
ablehnen zu müſſen in der von der Facultät vorgeſchlagenen
Weiſe eine Vereinbarung mit anderen nichtpreußiſchen Regie

Zur nämlichen Zeit als der franzöſiſche Senat den Amneſti
antrag in Betreff der Verurtheilten der Commune verwarf

In Memoriam
VI

Der 28 Mai
Jn dieſen Tagen wandten ſich unſere Blicke erwartungsvoll

nach den Ufern der Spree an denen die Würfel über das Schick
ſal des kranken Mannes am Bosporus fielen Mit wechſelnder
Theilnahme und geſteigerter Bangigkeit hatte die civiliſirte Welt
Europa s die jüngſt erneuten heftigen Eruptionen des im fernen
Oſten zum Entſetzen der Völker feuerſprühenden Kraters begleitet
Die ſchon von vorhergehenden Generationen gefürchteten Ge
fahren dieſer Peſtbeule an dem europäiſchen Staatenkörper dräng
ten ſich in immer ſichtbarerer Geſtalt dem unbefangenen Auge
des Politikers auf und erheiſchten eine Radicalkur die von den
maßgebenden Factoren im europäiſchen Staatenconcert bisher
ſtets geſcheut worden war Jetzt wo wir dieſen Situationen
und den ſich ergebenden Conſequenzen gegenüberſtehen müſſen
wir unwillkürlich die Frage aufwerfen wie und unter welchen
Verhältniſſen konnten dieſe unerträglichen Zuſtände an den Donau
mündungen geſchaffen werden und welchen Ausgangspunkt nahmen
ſie in ihrer hiſtoriſchen Entwicklung Greifen wir um ein Jahr
tauſend in der Völkergeſchichte zurück ſo finden wir an jener
Stätte das früher mächtige nun aber durch ewige Thronſtreitig
keiten und religiöſen Fanatismus entnervte griechiſchbyzantiniſche
Kaiſerreich Nur eine That hätte vielleicht dieſen Staat vor dem
Untergange retten können wenn die geplante Vereinigung mit
dem neuerſtandenen kräftigen fränkiſchen Königthum und römi
ſchen Kaiſerthum eines Karl des Großen ſich erfüllt hätte Aber
die Götter hatten ſein Verderben beſchloſſen es verriochte dem
Anprall kriegeriſcher Völker auf die Dauer nicht zu widerſteben
Von den Theilnehmern des vierten Kreuzzuges von 1204 1261
als lateiniſches Kaiſerthum vorübergehend in Beſitz genommen
kam es in immer nähere zunächſt freundliche dann feindliche
Berührung mit den wilden Osmanen einem türkiſchen Volks
ſtamme Die Osmanen ein bis zum 13 Jahrhundert unbe
kanntes und urſprünglich im Nordoſten Aſiens wohnheftes Volk
näherten ſich auf ihren Kriegszügen immer mehr dem Weſten
Aſiens verbreiteten ſich erſt in Phrygien dann in ganz Klein
aſien und ſetzten bereits Mitte des 14 Jahrhunderts über das
Marmarameer nach Europa ihren Fuß Durch ihre Verbindung

zuführen

mit den Genueſern und den Griechen ſelbſt lernten ſie bald die

rungen oder Univerſitäten über das Promotionsweſen herbei
Zum Zweck des Schutzes gegen Doctoren nicht

r Se 7 e meeSchwäche des byzantiniſchen Reichs und die Spaltungen des

Abendlandes kennen und benutzen Jn raſender Schnelligkeit
bemächtigten ſie ſich einer Landſchaft nach der andern ſchlugen
bei Nicopolis und Varna die ihnen entgegenrückenden abend
ländiſchen Fürſten und zogen durch Timurs Erſcheinen
nur kurze Zeit aufgehalten und trotz des Widerſtandes
des tapfern Albaneſen Skanderberg den eiſernen Gürtel
um Konſtantinopel immer enger und ſchnitten die Haupt
ſtadt völlig vom Abendlande ab Endlich trat die ge
fürchtete Kataſtrophe ein Die Lieblingsſtadt des großen
Conſtantin wurde von dem tapfern Muhamed II 1453 belagert
nnd am 28 Mai erſtürmt Jn heldenmüthiger Verzweiflung
wehrten ſich die Griechen gegen die gefürchteten Feinde der letzte
byzantiniſche Kaiſer Konſtantin XI ſtürzte ſich mit jugendlichem
Feuer in die kämpfenden Reihen und führte ſeine Getreuen
gegen den eindringenden Halbmond Er ſah noch die Stadt in
Flammen aufzucken ſeine Mannen zu ſeiner Seite fallen und
hauchte auf den Trümmern ſeines geborſtenen Reichs verwundet
ſeine Heldenſeele aus Das Kreuz mußte weichen der Halbmond
glänzte in der gutchriſtlichen Stadt Die geſchichtliche Nemeſis
hatte ſtreng gerichtet und über ein erſtorbenes Volks und Staats
leben für immer ihren Stab gebrochen ein kräftiges hoffnungs
reiches mit herrlichen Anlagen begabtes Volk hatte den geräumten
Platz eingenommen und richtete ſich in ſeiner neuen Wohnung
häuslich ein Wenn wir auch eine Thräne der Wehmuth ver
gießen müſſen daß an den Geburtsſtätten des Chriſtenthums von
nun ab der Halbmond herrſchte ſo dürfen wir doch auch nicht
dem geſchichtlichen Geſetze ſeine Berechtigung abſprechen das
Alte muß untergehen und neues Leben blüht aus den Ruinen
Zu bedauern bleibt freilich daß dieſes neue Volks und Staats
leben eine ſo wenig innerliche reformatoriſche Richtung nahm
und ſein ganzes Heil und Wohl nur auf die Spitze des Schwerts
ſtellte Getreu der Mahnung ihres Propheten Mohamed glaubten
die Türken wie wir ſie jetzt nennen wollen in ihrem
nationalreligiöſen Fanatismus durch die Gewalt der Waffen
den Jslam verbreiten zu müſſen

Jmmer weiter nach Oſten und Weſten trugen ſie ihre ſieg
reichen Waffen den Schrecken Europas und Aſiens und zogen
immer größere Kreiſe in ihren Ländererwerbungen und Eroberun
gen Der größte Sultan dieſes Volkes Soliman II der Prächtige
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gab Disraeli im engliſchen Parlamente die Erklärung ab
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preußiſcher Univerſitäten die beſſer nicht hätten promovirt
werden ſollen macht der Miniſter auf die Beſtimmungen des
Statuts über die Noſtrification der außerhalb Preußens pro
movirten Doctoren die fich zur Habilitation als Privatdocenten
melden aufmerkſam und empfiehlt ſich dieſes Schutzmittels
vorkommenden Falls ernſthaft zu bedienen

Der Unterrichtsminiſter hat in einer Verfügung auf das
Neue hervorgehoben daß die mit Rückſicht auf die Amtszeit
der Lehrer und Lehrerinnen aus Stzatsfonds ohne Verpflich
tung gewährbaren perſönlichen Zulagen ſogenannte Amts
alterszulagen auf welche weder die Lehrer noch die Ge
meinden einen Rechtsanſpruch erheben können jederzeit wider
ruflich ſind und nicht zu dem Stelleneinkommen gehören Auch
dürfen die den Bezirksregierungen u ſ w zu Amtsaltersund zu ſonſtigen perſönlichen Zulagen iberwieſenen Fonds z

anderen Zwecken als zu denen fie beſtimmt ſind grundſätzlich
nicht verwandt werden ſie ſollen alſo namentlich auch nicht
zur Verbeſſerung von Stellengehältern dienen Unter ſolchen
Umſtänden können auf vie ſogenannten Amtsalterszulagen eben
ſo wenig wie auf ſonſtige perſönliche Zulagen diejenigen Be
ſtimmungen Anwendung finden welche für die jederzeit wider
ruflichen Staatsbeihülfen zu Stellengehältern maßgebend ſind
Es muß alſo davon abgeſehen werden perſönliche Zulage bei
Bemeſſung von Ruhegehältern Bewilligung von Gnaden
bezügen und dergleichen in Betracht zu ziehen Die Zahlung
ſogenannter Amtsalterszulagen oder ſonſtiger perſönlichen Zu
lagen muß vielmehr mit Ablauf des Monats in welchem der
Empfänger verſtorben iſt aufhören

Jn Folge eines Auftrages des Handelsminiſters haben
nunmehr die Oberbergämter am Schluß eines jeden Quar
tales über die Lage und Entwickelung der Eiſeninduſtrie
ihrer Bezirke Berichte einzuliefern Insbeſondere ſoll dabei
berückſichtigt werden in welcher Art und in welchem Umfange
ſich ausländiſche Bewerber bei den inländiſchen Submiſſionen
von groben Eiſenbahnartikeln Bauconſtructionseiſen u dergl
mit Erfolg betheiligt haben Die königl Eiſenbahndirectionen
Bezirksregierungen Landdroſteien Strombau Verwaltungen
haben die Anweiſung erhalten die erforderlichen Notizen den

v regelmäßig und ohne Aufforderung zugehen
zu laſſen

Mehrere Abgeordnete die ſich nach Bremerhaven zur
Beſichtigung des für das Mittelmeer beſtimmten er
ſchwaders begeben hatten nämlich die Herren Ausfeld
Kochann Möhring v Vahl Dr Webskh und Wölfel
haben ſich eines beſonders freundlichen Entgegenkommens ſei

tens der kaiſerlichen Marine Officiere zu erfreuen gehabt Be
ſonders nahm Capitän Deinhartt ſich der Geſellſchaft an und
ermöglichte derſelben eine genaue Beſichtigung des Admirals
ſchiffs Kaiſer Die Abgeordneten richteten nach ihrer Rück
kehr an den Capitän Deinhartt folgendes Telegramm Noch
mals a Dank für freundliche Führung und glückliche
Reiſe Müſſen die Kanonen ihren ehernen Mund aufthun
ſo geſchehe es um aller Welt zuzudonnern Es lebe der Kai
ſer Es lebe Deutſchland

Die auch von uns gebrachte Nachricht berliner Blätter
daß dem Landtage voch in dieſer Seſſion ein Geſetzentwurf
über die Aufhebung des Kirchen patrongats vorgelegt wer
den ſoll wird in parlamentariſchen Kreiſen in Anbetracht der
vorgerückten Zeit der Seſſion bezweifelt Daß der Entwurf
indeß im Cultusminiſterium fertig geſtellt iſt wird wiederholt
in beſtimmter Weiſe mitgetheilt

Jm Wahlkreiſe HirſchbergSchönau iſt der national
liberale Canvidat Georg v Bunſen zum Reichstagsabgeord
neten mit großer Majorität gewählt worden Jn 58 Ort

Entſchluß das ganze Abendland ſeiner Herrſchaft zu unterwerfen
Er hatte bereits Ungarn erobert war zweimal nach Deutſchland
vorgedrungen jedoch die heldenmüthige Vertheidigung in den
Mauern von Sigeth und ſein Tod rettete die europäiſche Staa
tenwelt vor dem Jslam Nach Soliman ſtieg das große neuer
baute Reich bereits von ver erſtiegenen Höhe herab Das osma
niſche Herrſchergeſchlecht artete durch falſche Erziehung und aus
ſchweifenden Lebenswandel aus häufige Thronwechſel waren die
Signatur der kommenden Zeiten die innere Kraſt des Reichs
blieb unentwickelt und unter dem gräuelvollſten Despotismus ver
ſank das Volk immer tiefer in Schlaffheit und Barbarei Nach
Außen wurde die Pforte in den nächſten Jahrhunderten der
Spielball der europäiſchen Politik und während das übrige
Enropa an Geſittung und Bildung fortſchritt hingen die Osma
nen mit dummem Dünkel und träger Gleichgiltigkeit unveränder
lich am überlebten Alten Obaleich bereits in ihrer ſittlichen und
phyſiſchen Kraft geſchwächt führten ſie meiſt unglückliche Kriege
mit den Ruſſen nnd Oeſtereichern bis in unſer neunzehntes Jahr
hundert Auch im Jnnern zündete der Funke und Empörungen
brachen in Bosnien Albanien Macedonien Kleinaſien Syrien
Egypten aus die faſt nur durch Jntervention fremder Mächte
gebrochen oder vermittelt wurden So hat ſich in den Donau
ländern die epidemiſche Krankheit feſtgeſetzt und eine ſchreckener
regende Fäulniß entwickelt deren Heilung bisher nur die Eifer
jüchteleien der europäiſchen Mächte verhindert haben Jn un
ſern Tagen ſind dieſe Symptome wieder an die Oberfläche getre
ten haben unſere ernſte Aufmerkſamkeit auf ſich gezogen und
eine diplomatiſche Erörterung in der Metropole unſeres Reichs
herbeigeführt Endlich ſoll einigermaßen mit Reformforderungen
Ernſt gemacht und der auf der chriſtlichen Bevölkerſchaft laſtende
Druck erleichtert werden Wenn wir auch nur annehmen können
daß die augenblickliche Löſung der orientaliſchen Frage einen nur
proviſoriſchen Character trägt ſo dürfen wir uns andrerſeits
nicht verhehlen daß die geſchichtliche Gerechtigkeit auch die Tür
ken ereilen und zu den Todten legen wird Das Todeszeichen
ſteht an ihrer Stirn geſchrieben eine Mahnung allen Völkern
welche die Bedeutung der Frauenwelt für unſer Volksleben un
terſchätzen und kann nicht verwiſcht werden Einſt wird kom
men der Tag der Vergeltung an dem die Stadt des großen

erhob ſein Reich auf den Gipfel der Macht und faßte den kühnen Wurzeln ſchlagen kann
Conſtantin einem geſünderen Volke zufällt und die Cultur friſche
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l ſ hatte Hr v Bunſen 5433 der Candidat der Agrah en v in er 1293 Stimmen erhalten aus 25 Ort
chaften ſteht das Wahlergebniß noch ausſanſt v bii der erſten Abgeordnetenwahl von München I

en 5 liberalen Abgeordneten deren Wahl von der
ammer caſſirt worden war ſind bei der am 26 d ſtattge

fundenen anderweiten Wahl mit 246 von 247 Stimmen wie
dergewählt worden Die 35 Wahlmänner der ultramontanen
Partei waren zur Theilnahme an der Wahlhandlung nicht er
ſchienen

Abgeordnetenhaus
64 Plenarſitzung am Freitag den 26 Mai

Die heutige ſechsſtündige Sitzung des Abgeordnetenhauſes
galt in ihrem größten Theile der zweiten Berathung der Städte
ordnung es wurde aber nur ein verhältnißmäßig kleiner Theil
der Arbeit bewältigt S 1 welcher den Geltungsbereich des Ge
etzes feſtſtellt iſt bekanntlich von der Commiſſion dahin abge

daß in dieſen Bereſch außer den fünf öſtlichen Provinzen
der Regierungsvorlage auch die Provinzen Poſen Weſtfalen
ſginten und der Regierungsbezirk Wiesbaden aufgenommen
ſind Eine eigentliche Debatte entſpann ſich über dieſe Verände
rung nicht Die von dem Abg Schrader und dem Miniſter
des Jnnern in Bezug auf Frankfurt a M gemachten Bemer
kungen wurden ſpäter ausführlicher wiederholt Prinzipiell ſprach
5 der Abg Röckerath gegen das Geſetz aus weil es unmöglich
ei eine für alle Provinzen paſſende Städteordnung zu machen

Eine kurze aber einen ſehr weſentlichen Falt berührende Dis
cuſſion rief Z 4a hervor welcher lautet Ein Gemeindebeſchluß
im Sinne dieſes Geſetzes iſt in Stadtgemeinden mit collegia
liſchem Vorſtand ein von dem Magiſtrat und der Stadtverord
netenverſammlung übereinſtimmend gefaßter Beſchluß in Stadt

emeinden in denen der Bürgermeiſter allein den Gemeindevor

tand bildet jeder Beſchluß der r r Hinegen wurde von ultramontaner Seite herntrſgt Ein Gemeinde
eſchluß im Sinne dieſes Geſetzes iſt jeder Beſchluß der Stadt

verordnetenverſammlung welcher nicht vom Bürgermeiſter oder
beanſtandet worden iſt weil er die e ar der Th

a

Geſetze verletzt Offenbar ſollte durch dieſen Antrag noch dazu
an einer Stelle wo es ſich nur um die Definirung eines Wortes
keineswegs aber um die Regelung der Competenz der ſtädtiſchen
Körperſchaften handelte das Verhältniß zwiſchen Magiſtrat und
Stadtverordneten total verändert werden Der Abg Miquel
trat denn auch dem Antrage mit der einfachen Bemerkung ent
gegen daß derſelbe eine Umgeſtaltung der geſammten Grundlage
der Städteordnung fordere Mit großer Mehrheit wurde der

Antrag alsdann abgelehnt Ehe man an die Berathung der von
den Erforderniſſen des Bürgerrechts handelnden Beſtimmungen

der Vorlage heranging wurde die Entſcheidung über die Frage
des Wahlrechts für nöthig gehalten und deshalb die 88 26 und
42a vorweg genommen S 26 beſtimmt daß zum Zweck der
Wahl der Stadtverordneten die Gemeindebürger nach Maßgabe

der von ihnen zu entrichtenden Klaſſen und klaſſificirten Ein
kommenſteuer in drei Klaſſen getheilt werden Von dieſer Be
ſtimmung werden jedoch durch den von der Commiſſion
neu eingeführten Paragraphen 42a diejenigen Stadtgemeinden
ausgenommen in denen zur Zeit eine Eintheilung der
Wahl Berechtigten nach Klaſſen oder Berufsſtänden nicht
ſtattfindet Jn ſolchen Stadtgemeinden ſoll dann jedoch durch
Ortsſtatut ein Cenſus bis zu 12 Mark vorgeſchrieben werden
können Gegen dieſe Vorſchläge hatten die Abgg Virchow und
Röckerath principielle Gegenanträge geſtellt beide die Beſei
tigung des Dreiklaſſenwahlſyſtems und die Einführung des glei
chen Wahlrechts fordernd Von den Vertheidigern der Vorlage
wurde der weſentliche Unterſchied zwiſchen politiſchen und com
munalen Wahlen hervorgehoben Namentlich der Abg Miquel
betonte daß die Aufgaben der Gemeinden vorwiegend wirth
ſchaftlicher Natur ſeien und daß es ſich daraus rechtfertige wenn
Denjenigen die zu den Gemeindelaſten in höherem Maße bei
tragen auch ein entſprechend größerer Einfluß auf die Verwal
tung der Gemeindeangelegenheiten eingeräumt werde Gleiches
Wahlrecht ohne jeden Cenſus hielt er bei den Gememeindewahlen
für ſchlechthin unzuläſſig Dem gegenüber machten die Freunde
der Gegenanträge geltend daß dieſelben keineswegs den Cenſus
vollſtändig ausſchlöſſen es liege ein ſolcher vielmehr ſchon in
der Beſtimmung des 814 welcher das Bürgerrecht von der Veran
lagung Zr Einkommenſteuer oder zur Klaſſenſteuer abhängig
mache Der Abg Miquel wies noch darauf hin daß das Drei
klaſſenſyſtem in den Gemeindewahlen ſich bewährt habe und daß
die große Mehrzahl der Städte es zu behalten wünſchen zur
Zeit alſo gar kein Grund vorliege es zu beſeitigen In ähnlicher
Weiſe äußerte der Abg Kieſchke Dagegen ſuchten von
fortſchrittlicher Seite die Abgg Schlüter und Virchow von
ultramontane die Abgg Röckerath Oſterrath und Wind
horſtMeppen die Ungerechtigkeit und zugleich die Unnö
thigkeit des Klaſſenſyſtems darzuthun Der Miniſter des
Jnnern welcher das allgemeine Wahlrecht in der Gemeinde
als ein bisher unerprobtes Experiment bezeichnete hatte darauf
hingewieſen daß Diejenigen welche am meiſten zu den Gemeinde
ſteuern beitrügen auch zugleich noch die Laſt der Gemeindeämter
zu tragen hätten daneben hatte er auch betont wie die Freizügig
keit und die ſocialdemokratiſche Agitation gerade im gegenwär
tigen Augenblicke das Aufgeben des Dreiklaſſenſyſtems durchaus
nicht rathſam erſcheinen laſſe Darauf erwiderte nun nament
lich der Abg Virchow daß keineswegs die Wähler der erſten
Klaſſe es in der Regel ſeien welche ſich den Gemeindeämtern
unterzögen Und was den Hinweis Auf die Socialdemokraten
anbelangt ſo machte er darauf aufmerkſam daß dieſelben im
Königreich Sachſen in den drei Gemeinden in deren Verwal
tung ſie die Oberhand haben ſich als ganz gute Bürger bewährt
hätten Schließlich wur e der Antrag Röckerath mit 120 gegen
187 Stimmen abgelebnt S 26 und 42b nach den Commiſſions
vorſchlägen angenommen der erſtere jedoch mit einer vom Abg
Virchow beantragten und vom Abg Lasker empfohlenen
Modifikation nach welcher die erſte Klaſſe mindeſtens p2 die
zweite mindeſtens je der Wahlberechtigten umfaſſen muß Als
dann wurde die Discuſſion vertagt

Städtiſche Fragen
XI

Halle 27 Mai
Berufene und Unberufene ziehen in der Promenadenfrage zu

Felde und dies ermuthigt einen Anwohner der viel beſprochenen
Gegend auch einmal ein Wörtchen mitzureden zumal auf die nach
ſtehenden Punkte ſeines Wiſſens bisher nicht oder doch nicht ge
nügend hingewieſen wurde

üm gleich Farbe zu bekennen ſo ſage ich daß ich nichts von
einer zweiten Fahrſtraße wiſſen will daß das viele Geld welches
dieſe koſten wird unſere Stadt beſſer ſparen kann Da nun
fortwährend von der ungenügenden unpaſſirbaren Scharrngaſſe
ſeitens der Freunde des Drieſemann ſchen Planes geſprochen wird

ſo erlaube ich mir einen kleinen Vergleich zwiſchen Scharrngaſſe
und der Fahrſtraße von Volk bis zum Geheimrath Weber anzu
ſtellen Beide Wegeſtrecken ſind zufällig gleich nämlich 130 Me
ter lang und Beide haben auch merkwürdigerweiſe gleiche Durch
ſchnitts Steigung die ungefähr ſich verhält wie 1 26 Zwi

beiden Straßen liegt eine noch ſtärkere vor dem Jacobſon
chen Hauſe die heinghent 48 beträgt Das Gefälle der Straßee e e et nete e Se den
M chee harhe an Betten

tverordnetenverſammlung überſchreitet oder die n

m

toll migoltt n hre i en

Hauſe kann mit Rückſicht auf anſchließende Straßenhöhen nur
wenig verringert werden während die Scharrngaſſe durch Auf
trag unten und Abtrag oben recht wohl 1 Meter d h 20 pCt
ihrer Steigung verlieren könnte

Muß daher ein von der Poſtſtraße nach der Geiſtſtraße und
um dieſen Verkehr handelt es ſich ja fahrender Wagen die beiden
geſchilderten Steigungen ganz nothwendigerweiſe überwinden nun
ſo iſt gewiß kein Wort zu verlieren über das günſtigere Gefälle
der Scharrngaſſe nach der vorgeſchlagenen Regulirung Jch weiß
daß kein Fuhrwerk letztere gern paſſirt aber man ſtelle mehr Ein
falllöcher her und beſeitige dadurch die die Straße durchſchneiden
den Quergoſſen in denen die Räder feſtſitzen und nur gewaltſam
durchgeriſſen werden können Und dann ein glücklicher
Zufall bietet das abſolut Nothwendige ſo paſſend dar kaufe
man die 3 OQ Ruthen Garten welche das Müller ſche Haus
Nr 10 vor ſich nach der Scharrngaſſe zu liegen hat und

ſtumpfe die ſcharfe Ecke daſelbſt gehörig ab Wenn hierzu noch
eine Verbreiterung des Fahrwegs vor den Häuſern Nr 7 bis
Nr 14 der alten Promenade tritt ſo iſt Alles geſchehen was
für unſern Verkehr auch den zukünftigen geſchehen mußte Das
Wegfallen jener 4 Häuſer der Scharrngaſſe überlaſſe man doch
der Zukunft der ja mancher fromme Wunſch unſerer Vaterſtadt
überlaſſen bleiben muß

h m

Halle den 27 Mai
Der Magiſtrat hat wie wir hören geſtern beſchloſſen

W ſeinem bisherigem Standpunkte in der Promenadenfrage feſt
zuhalten

Mit dem Bau der chirurgiſchen Klinik von deſſen Jn
angriffnahme wir bereits mehrfach ſprachen ſoll mit Energie
vorgegangen werden ſo daß dieſelbe im nächſten Jahre fertigge
ſtellt ſein dürfte Es wird dann die gynäkologiſche und zuletzt
die mediciniſche Klinik folgen

Meteorologiſche Station Vormittags 8 Uhr Wind SW 1
Barometer 27 6 15 Feuchtigkeitsgehalt der Luft 853

ermometer 7,5
Wetterbericht der deutſchen Seewarte bei Hamburg

und der Sternwarte bei Pola
26 Mai 8 Uhr morgens Das Barometer war überall

efallen im Weſten zeigte es Neigung zum Steigen Ganz
Kitteleuropa hatte regeneriſches Wetter dabei iſt die Temperatur

nicht unerheblich zurückgegangen Die Luftſtrömurg theils ſchwach
theils lebhaft war meiſt Weſt oder Südweſt

Provinzial Nachrichten
z Magdeburg 26 Mai Wegen der Unterbringung der ein

ezogenen Reſerviſten liegt der Magiſtrat mit der Wilitair Be
örde in Klage Laut Contract vom 25 April 1874 hat die

königliche Jntendantur die Unterbringung der hieſigen Garniſon
in Friedenszeiten übernommen Die königlichen Militair Be
hörden nahmen an daß die Reſerviſten der hieſigen Regimenter
die zu denſelben behufs Einübung mit dem Mauſergewehr einige
Wochen eingezogen werden nicht zur hieſigen Garniſon gehörten
Die Stadt verweigerte die Unterbringung Jn Folge Beſchwerde
der königlichen Jntendantur entſchied die Regierung daß es der
Stadt überlaſſen bleiben müſſe ihre contractlichen Rechte im
Prozeßwege geltend zu machen Die Stadt hat die betreffenden
Mannſchaften einquartiert jedoch wegen der entſtandenen Koſten
den Rechtsweg beſchritten Großes Aufſehen erregte in dieſen
Tagen die Kunde wonach am Gr Werder hier eine Dynamit
ladung von angeblich 200 Ctr umgeladen iſt Da für die Be
förderung ſo gefährlicher Stoffe beſtimmte allerdings ſehr läſtige
Vorſchriften beſtehen ſo waren in dem Frachtbriefe Porzellan
ſachen declarirt Die Ladung ging per Kahn nach Dresden und
iſt dort bei der Steuerreviſion die Täuſchung entdeckt worden

Die vorgeſtern eröffnete Geflügel Ausſtellung erfreut
ſich eines lebhaften Zuſpruchs Ausſtellungsobjecte ſind zahlreich
eingegangen Der Katalog enthält 1039 Nummern wovon 236
auf Hühner 548 auf Tauben 3 auf Truthühner 9 auf Zierge
flügel 22 auf Enten 4 auf Gänſe 78 auf Singvögel 47 auf
Kaninchen und 127 auf Geräthſchaften und Dekorationsgegen
ſtände fallen Unter den letztern nimmt beſonders das ſchwe
bende Aquarium das allgemeine Jntereſſe in Anſpruch Daſſelbe
bildet die Kuppeldecke über einer improviſirten Jriarg und
enthält etwa 500 Stück Goldkarpfen und einige Aale Die das
Podium bildende Glasplatte hat eine Fläche von 60 Fuß
Vom landwirthſchaftlichen Miniſterium ſind dem Verein als
Anerkennung für ſeine Beſtrebungen 3 ſilberne und 4 bronzene P
Staatsmedaillen zur Preisvertheilung überwieſen

Aken a 25 Mai Vorgeſtern Abend 10 Ubr brannte
die dem Ziegeleibeſitzer Hetzold gehörige bei KleinZerbſt be
legene Ziegelei total nieder Das daneben ſtehende Wohngebäude
wurde unverſehrt erhalten Am Sonntag Nachmittag entſtand
im Wohnhauſe des Schiffers Naumann in der Ritterſtraße hier
ſelbſt Feuer welches indeſſen von den ſchnell erſcheinenden Ret
tungsmannſchaften bald erſtickt wurde ohne erheblichen Schaden

angerichtet zu haben JVorläufigen Angaben zufolge findet wie die N be
richtet das Kaiſermanöver des vierten ſfächſiſchen und zwölf
ten königl ſächſiſchen Armeecorps in der Gegend nordweſtlich
von Altranſtädt bei Merſeburg ſtatt Es wird ſich hierbei
hauptſächlich um die Saalübergänge handeln Das vierte Armee
corps wird an zwei Tagen zweimal geſchlagen dringt aber am
dritten und letzten u vor Am 13 September ſollen die
Reſerven des vierten Armeecorps entlaſſen werden Bedeutende
Anſtrengungen werden bereits jetzt in der Stadt Merſeburg ge
troffen um den Kaiſer der im dortigen Schloſſe abſteigt feſtlich
zu empfangen und zu bewirthen und bereits jetzt herrſcht dort
in allen Kreiſen der Bevölkerung eine freudige Thätigkeit um
nicht hinter den ſchleſiſchen Feſten des vergangenen Jahres zu
rückzuſtehen

Der merſeburger Allgemeine Turnverein begeht am
Sonntag Nachmittag im Thüringer Hofe ſein Anturnen

Die nordhäuſer Volksſchullehrer ſind von der Regierung
mit ihrer Petition in welcher dieſelben um Gleichſtellung mit
den übrigen ſtädtiſchen Elementarlehrern baten abgewieſen worden
Sie werden ſich nun an den Cultusminiſter wenden

Vom katholiſchen Eichsfelde wird geſchrieben daß der
Grundſtein zu einer neu zu erbauenden evangeliſchen Kirche in
Bornhagen am vorigen Sonntag gelegt wurde

Jn Stendal erhängte ſich am 25 d M der Weißgerber
Heinau aus noch nicht bekannten Beweggründen

Auf das Geſuch des Vorſtandes der neuhaldensleber
Schützengilde hat ſich das Directorium der Magdeburg Halber
ſtädter Eiſenbahn bereit erklärt an den Tagen vom 2 bis 5 Juli
incl zu dem dort abzuhaltenden Provinzial Schützenfeſte Extra
züge von Magdeburg nach dort und zurück abzulaſſen Zu demSate ſelbſt werden ca 700 bis 800 auswärtige Schützenbrüder

erwartet
e

Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur
Die Totalſumme der an der Univerſität zu Warſchau im

Zehre 1875 verliehenen Stipendien beträgt 23,896 Rubel Dieſe
umme wurde an mehr als 100 Stipendiaten vertheilt

h Engelhardt in Hannover wird das Reliefportrait
des Fürſten Bismarck für das Canoſſa Denkmal bei Harzburg
anfertigen der Reichskanzler wird dem Künſtler ſitzen und dieſer
ſich zu dem Zwecke demnächſt nach Friedrichsruh im Lauenburgi

ſchen dDie re n Wilhelm Tell in Berlin bishe würde e chintereinonder ſteis ver ansverka tem Hauſe

on ſchen ne et um Ah ii u a d unt 750 n n ug e s o

Das neue Drama Rudolf Gottſchall 8 Amy Robſart
welches denſelben Stoff wie Walter Scott in ſeinem Roman
Kenilworth behandelt iſt auf dem leipziger Stadt Theater mit
durchſchlagendem Erfolg in Scene gegangen

v

Permiſehtes
Berliner Möbel Von Berlin wird geklagt daß ſich die

früher ſehr bedeutende Ausfuhr berliner Möbel ſeit dem Eintritt
der hohen Arbeitslöhne ſtark vermindert habe Wien und Peſt
hätten den größten Theil der Kundſchaft nach OeſterreichUngarn
an ſich gezogen Rumänien und der Orient werde jetzt von Paris
verſorgt und auch Belgien ſei verloren gegangen Nach England

früher kein Abſatz vonJtalien Holland und Frankreich habe auMöbeln ſtattgefunden und nach Schweden Norwegen und Ruß

r könne wegen der dortigen hohen Zölle kein Geſchäft gemacht
werden

Neueſtes von der blutigen Louiſe Die vor einiger Zeit
todtgeſagte Wunderjungfrau Louiſe Lateau in Bois Haine Bel
gien erfreut ſich des beſten Wohlſeins wie man aus dem Kathol
Kirchenblatt erſieht Sie blutet noch immer mit ungeſchwächten
Kräften rüſtig fort am Charfreitag hat ſie ſich in dieſer Be
ziehung beſonders angeſtrengt Auch verſchmäht ſie noch immer
alle Nahrung außer der Hoſtie Jm r des Biſchofs von
Tourani port aitirt jetzt der Maler Thomas aus Brüſſel die
Stigmatiſirte und ſchreibt der Courrier de Bruxelles DasWerk iſt bereits auf gutem Wege und läßt erwarten daß die

himmliſche Phyſiognomie der frommen Louiſe auf der Leinwand
des Herrn Thomas in ihrer Lieblichkeit und rührenden Erhaben
heit fortleben wird

Der neue Tenor der berliner Oper, William Müller iſt
ſeines Zeichens ein Dachdecker arbeitete als ſolcher im März 1866
auf dem Dache eines Fräuleinſtiſtes iu Hannover und würzte ſich
die Arbeit durch Geſang Die Vorſteherin des Hauſes wurde
auf die Stimme aufmerkſam erregte das Jntereſſe hoher Perſonenund bewirkte das M Geſangsunterricht erhielt Der h
Künſtler wurde von dem Jntendanten Herrn v Hülſen zur Aus
bildung an Capellmeiſter Dorn gewieſen von demſelben als tiefer
Tenor Bary Tenor geſchult und nach einigen Monaten mit
wenig Hoffnung wieder entlaſſen Der Künſtler iſt nun nachdem
er ſich auf kleineren Bühnen die Sporen erworben mit um ſo
ſicherem Erfolge wieder aufgetreten

Tragiſch Jm Jeſuitengarten zu Prag wurden vor eini
gen Tagen zwei Leichen aus dem Waſſer gezogen die eines jun
gen Mannes und die eines jungen Mädchens Die Hände waren
mit Riemen zuſammengebunden Es ließ ſich bald feſtſtellen
daß das junge Paar ſich in Uebereinſtimmung und gemeinſchaft
lich das Leben genommen habe Der junge Mann der Sohn
ſehr achtbarer Eltern war Zeichner das junge Mädchen war
die Tochter eines Tiſchlers Die jungen Leute liebten ſich ohne
hoffen zu können daß e beiderſeitigen Eltern die Zuſtimmung
zu ihrer e geben würden Und da die Romantik nicht
ausſtirbt ſo kamen ſie auf die nicht mehr neue Jdee vereint zu
ſterben Und damit ja nicht er oder ſie dem Tode durch Zufall
oder äußere Hilfe entrinnen banden ſie ſich die Hände feſt um
ſo raſcher unterzuſinken Fernſtehende ſahen wie das Paar ins
Waſſer ſprang aber als ſie herzueilten konnten ſie kaum mehr
die Stelle unterſcheiden wo der Sprung in den Tod erfolgt war
Das Waſſer hatte ſich über dem verſunkenen Liebespaar wieder
geglättet Der Kummer das zerſtörte Lebensglück zweier Fami
lien blieb zurück

Der Weg zum Zuchthaus Frau Chriſtliebe Friederike
Taubert in Lausnitz hatte der Frau Weber daſelbſt das Kom
pliment gemacht ſie die Frau Weber könne rothe Bändchen
tragen und ſich noch ſo ſchön herausputzen ſie ſehe doch immer
aus wie eine Schlappe Anſtatt die 3 Mark Strafe und wenigen
Koſten zu bezahlen wozu ſie auf Klage der letzteren verurtheilt
wurde beſchwor Frau Taubert dieſe Worte gar nicht geſprochen
zu haben und verfiel vor dem letzten Geſchworenengericht in
Weimar durch 4 Zeugen Wert nunmehr der Strafe des
Meineids Dieſe lautete auf 2 Jahre Zuchthaus Verluſt der
Ehrenrechte auf 3 Jahre und Unfähigkeit als Zeuge zu dienen
So bahnten ein paar leichtſinnig hingeworfene Schimpfworte
ſchließlich den Weg zum Zuchthaus

Ein indiſchers Heirathsantrag Nun beginnen auch ſchon
die Hindus ſich auf dem nicht mehr ungewöhnlichen Wege des
Annoncirens eine Ehehälfte zu ſuchen So veröffentlichte letzthin
ein Hindu im Jndu Prakaſch zu Mahratti folgende Heiraths
Annonce Jch wünſche mich wieder zu verheirathen Jch bin
nicht mehr als vierzig Jahre alt Wenn nun eine indiſche Wittwe
zwiſchen zehn und fünfunddreißig Jahren mit mir entweder direct
oder durch ihren Vormund über ihre Verehelichung unterhandeln
will ſo kann ſie Auskunft über mich in der Redaction des Jndu

rakaſch erhalten Anträge von buddhiſtiſchen chriſtlichen oder
mohammedaniſchen Damen werden nur dann in Erwägung ge
zogen wenn dieſelben auch willens ſind ſich zum Glauben
Brahma s zu bekehren Ein indiſcher Heiraths Candidat

Ein Einbruch iſt mit großer Frechheit in ein Goldwaaren
lager in Bunzlau verübt worden Es wurden mehr als 150 gol
dene Ringe theils mit Edelſteinen beſetzt mehrere Dutzend gol
dene Herrenketten Medaillons darunter eines mit der Deviſe
Beſchütze was ich liebe geſtohlen Von den Dieben iſt bis jetzt

noch keine Spur entdeckt
Ein Leumundszeugniß eigenthümlicher Art gelangte die

ſer Tage vor dem Bezirksſtrafgericht in Darmſtadt zur Verleſung
Es lautet Rubrikatin genießt keinen böſen Ruf ſie iſt etwas
maulfertig dagegen iſt ſie verheirathet und hat zwei Kinder u ſ w

Der chineſiſche Prügelknabe Der junge Kaiſer von China
wird demnächſt ſeine Studien beginnen Das in der Peckinger
Zeitung erſchienene Edikt der Regentin ſagt Da der Kaiſer in
einem ſehr jugendlichen Alter den Thron beſtiegen hat iſt es
nothwendig daß deſſen Studien I nzuichtt früh begonnen werden
damit ſchon baldigſt die wohlthätigen Folgen der Erziehung an
ihm wahrgenommen werden können Unter den übrigen Anord
nungen für den Unterricht des jungen Kaiſers findet ſich auch die
Beſtimmung des Lahachutre zum Prügelknaben So oſt alſo
der Kaiſer einen Fehler macht unartig oder faul ſein wird
wird Lahachutre die Peitſche fühlen oder bei trockenem Brode da
für büßen

S

Handels Verkehrs und Vörſen Nachrichten
Der halleſchen Handelskammer iſt von der Reichsbankſtelle

zu Halle die Mittheilung zugegangen daß da das e ſreten
der Reichsbanknebenſtelle in Würzburg bis auf Weiteres geſichert iſt ſie von jetzt ab auf dieſen Platz Wechſel auch wenn

ſie nach dem 31 d Mts verfallen wieder ankaufe Dieſelben
ſind wie zeither an die Reichsbankſtelle in Nürnberg zu giriren

Die Bank von Frankreich hat den Discont auf 3 pCt
herabgeſetzt

Gekreideveri e o T i erer u Eohn
24 a 46Die Stimmung am heutigen Markte war in Folge auswärBerichte ſehr feſt und Preiſe für Weizen und koren durch

nittlich höher
eizen geringe feuchte Sorten 68 72 Thlr beſſere Quali

aare 77 80 Thlrtäten 74 76 Thlr feine und feinſte
Roggen bie Ware d 168 Pfd brutto per

haßde Aiwpreußiſche Waare 63 65 Thlr pro 1000 Kilo ge

t e tn eegeſe 0 Lit le h h
brutto per Sack bezahlt

Ha fer 33 Thlr pro 1200 Pfd brutto bezahlte Se 9 Kuo be u on nEybfen ihn ar
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Erklärung
Jn der Vorausſetzung daß unſere ſtädtiſchen Behörden ſich

einer geneigten Erwägung der in der Petition vom 20 d Mts
hervorgehobenen Punkte nicht verſchließen und unſere Mitbürger
ihre lebhafte e an der Promenadenfrage auch weiter
bethätigen werden theilen wir hierdurch mit daßz das unterzeich
nete durch Cooptation zu evweiternde Comité nach dem ent W

rechenden Ausfall der Entſcheidung unſerer ſtädtiſchen Vehörrn 2 einer Subſeription zu einer InſFiger Wer
alten Promenade und Verbeſſerung der Scharrengaſſe für einen
erweiterten und bequemeren Verkehr nöthigenfalls durch Ankauf
eines oder mehrerer anliegender Häuſer ſeinerſeits hervortreten

wird Halle a/S den 26 Mai 1876
G Proysen Profeſſor Lüttich Reſtaurateur
E Dümmler Profeſſor Löbeling Buchbindermeiſter
Eichert Königl Bankdirector Luckow Kaufmann
Dr Ewald Profeſſor Mischke Klempnermeiſter
Friedrich Maurermeiſter Mohs Schmiedemeiſter
Freytag Profeſſor Niemeyer Stadtrath a D
Dr Gosche Profeſſor Pressler Stärkefabr Herrenſtr
Dr Hertzberg pract Arzt Portius Actuar
Herold Kaufmann L Sachs Kaufmann
Dr Jacobson pract Arzt Herm Simon Kfm Lindenſtr
Jüger Apotheker Schlieckmann Rechtsanwalt
Dr Knoblauch Profeſſor Dr Thamhayn pract Arzt
Dr Kunze Volkmann GeheimrathDr Keil Profeſſor Weber Klempnermeiſter
Tu LKeil Fabrikant Welcker Kreisgerichtsſecretair
Kuberka Mechanikus Woth Redacteur

re
Die große

Manufacturwaaren Auction
Rathskollor S Treppe links

Wird fortgesetzt

Ter d ſo ren
Neu Patent Neu

Durch das ſtarke Gas des Ligroins mehr als doppelte Heiz
kraft gegen Petroleum und deshalb bedeutend billiger im VerJ vrauch und empfehle dieſelben als wirklich practiſch

Wiederverkänfer erhalten Fabrikpreiſe

Ohr GIaser Halle a S
große Klausſtraße 24 und kleine Klausſtraße 9

Feinſte Filz und ſeidene Cylinderhüte in neueſter Façon
Filzhüte von 25 u bis 3 ſchwarze Cylinder von 1

20 n bis 4 Waſchen Färben und Moderniſiren der
Filz u Seidenhüte wird auf s feinſte und billigſte gearbeitet bei

L Wedding Hutmachermſtr Leipzigerſtr 15

FIütller s Bellevwue
Sonntag den 28 Mai

I Zum Früh Schoppen
Vormittags von 11 Uhr bis Mittags 1 Uhr

Grosses Miükitaſre Concert
ausgeführt v TrompeterCorps des Magd Dragoner Regts Nr 6

50 Mann ſtarken

i Entree frei
Freyberg s Garten

J Heute Sonntag den 28 MaiGrosses Nachmittag u Abend Concert
vom Muſikdirector Pr Mengel

Anfang 4 Uhr und 8 Uhr Entree à Perſ 25 Pf

S Freyberg s Garten
Montag den 29 Mai e

Zwei grosse Extra Militair Concerte
von der

Capelle des Königl Sächſ 8 Jnf Regts
Prinz Georg Nr 107

unter Direction des Muſikdirector Walther
Billets zu 40 Pf nur für dieſe Concerte gültig ſind zu haben in der

Buchhandlung des Herrn Karmrodt An der Kaſſe 50 Pf
Zur Aufführung kommt unter Anderem Nachmittags Serennde für Violine

von Haydn Abends Fantasie für Violine von Leonhardt über
Gott erhalte Franz den Kaiſer von Hay dn

Anfang des Nachmittags Concerts 3 Uhr
Abend Conceerts 8 Uhr

Friedrich WaltherHeute Sonntag
Zwei Extra Militair Concerte

gegeben vom
TrompeterCorps des Magdeb Dragoner Regiments Nr 6

u Uhr Abends 7 Uhrim Parke der nVSaalschloss Bierbrauerei Café
Gioebiehenstein Da wi d

i Entree 30 R Pf
IIIIII

Promenaden u Reise Anzüge von 1

Elegante Knaben u Kinder Anzüge

o o 4uoöö n a

Café Restaurant Ursin
eingerichteten Localitäten zur gefälligen Benutzung beſtens

Speisekarte reichhaltig Weinkarte gewählt
Bier aus der Brauerei von Herren Riebeck Co

Brauerei in Nürnberg

II Schimulewicz
Markt und Kleinschmieden BEelke
empfiehlt elegante Sommer Ueberzieher v 5 bis 12 Thlr

Complette Anzüge von 10 bis 24 Thlr

Bestellungen nach Maass werden prompt ausgeführt

Markt und Kleinschmiedenm Heolce

neneHalle a
empfiehlt einem geehrten Publikum ſeine in unmittelbarer Nähe des Bahnhofes gelegenen neu comfortabel und freundlich

7

zu sehr billigen
Preisen

Leipzigerplatz
u Strassenecke

Bedienung prompt
und aus der Freiherr Tucher ſchen

Bisernme
Bettstellen

mit und ohne Garantie
von den einfachſten auch Kinderbetten
bis zu den feinſten und Wiegenempfiehlt in reicher Auswahl

Ohr GIaserr Halle a
große Klausſtraße 24 und kleine Klausſtraße 9

Be IULlustrirte Preiscourante gratis und francoGrofßzer Ausverkauf
Von morgen den 28 an ſoll im Eckladen des Rothen Thurmes vis à vis

der Marktkirche und der Vörſe ein großes Lager neuer Herren Gar
derobe beſtehend in vollſtändigen Anzügen aus nur guten Stoffen und modern
gearbeitet 500 Paar Arbeitshoſen echt Engliſch Ledrrhoſen
Arbeits Jaquetts Arbeitsblouſen und Hemden zu fabelhaft
billigen Preiſen ausverkauft werden Es dürfte ſich wohl nie wieder eine
ſo gute Gelegenheit finden ſich für wenig Geld einen feinen Sonntags oder
ArbeitsAnzug zu kaufen als in dem Ausverkauf im Eckladen des Rothen Thur
mes vis à vis der Marktkirche und der Börſe 5384

T TGreenſehr bequem für Hausfrauen ohne Bemühung zum Kochen und Plätten Der
Verbrauch der Feuerung iſt täglich 3 Pfennige Wegen ſelbſtiger Anfertigung
kann ich ſelbige ſehr preiswerth verkaufen auch iſt daſelbſt Grude zu verkaufen
nnd koſtet der Centner 50 Pfennige bei

Osw ald Vhimann Leipzigerſtraße 66

Tapeten Lager
in den neueſten ſchönſten Muſtern und großer Auswahl zu ganz
ſoliden Preiſen empfiehlt

Bernh Hitschhke

mit und ohne Matratzen

Cönnern

Restaurant Prinz Garl
Sonntag den 28 Mai

Zwei grosse Extra Concerte
gegeben vom

Trompeter Corps des Thüring Huſaren Regts Nr 12
unter Leitung des Stabstrompeter Herrn Schütz

Anfang Nachmittags 31 und Abends 71 Uhr Entree 30 Pf

Müller s Hellepue

PPromenaden Concert

Sonntag den 28 Mai

Concert m all uueülg

W
28

wen TRalII im Königl Cursaal
Für gute Speiſen und Getränke ſowie für aufmerkſame Be

dienung werde

Anfang 7 Uhr 5361

ets Sorge tragen I,ouis Eberhardt

äähhäh328

AB Bei ungünſtiger Witterung findet das Concert im Curſaal ſtatt

häne an ne g n

d Für Bauten Stäl e Küchen
Gärten c empfehle ich meine

S langbewährten
Abeſſtnierbrunnen
welche das Waſſer ohne Brun
nenkeſſel direct aus der Erde

I pumpen
e Ein completter Brunnen

mit 12 Fuß langen Röhren Leiſtung
pro Stunde ca 80 180 350 450 Eimer

koſtet 33 42 54 72 Mk
jed Fuß länger 60 80 100 140 Pf

Ferner fertige Spritzbrunnen Erd
bohrer c Cataloge gratis

Hermann Blasendorff
Berlin Louiſenufer 1 d

ühmaschinen der bewährteſten
Syſteme empfiehlt unter Garantie

Carl Beseler gr Ulrichsſtr 12
Bruchbandagen Nabelbanda

gen für Kinder Blumenſpritzen
Spritzen und Clyſopomps empfiehlt
zu billigſten Preiſen

C Köhler kl Steinſtraße 9

Aufgepasst
Durch ganz neue Einrichtung macht

alle Sorten alte Hüte ſo ſchön wie neu
neueſte Mode in 24 St für 10 Ggr

Hutmacher Werkſtatt kl Schlamm 11
F Rabenhold Hutmachermſtr

Pr Messina Apfelsinen
per Originalkiſte von eirea

220 Stug M 16
Prima Messina Citronen

per Originalkifte von eirea
320 Stück Mk 17

alles incl Verpackung ſowie andere
Südfrüchte laut ſpeciellen Preis
liſten verſenden frei ab Trieſt

G Marchetti 0 Triest
gegen Cassa vorherige Geldein
ſendung per Poſtanweiſung oder
gegen Nachnahme

WerſchenWeißenfelſer Preßſteine Riebeck ſche Belauetget

Böhmiſche Salonkohle Zwickauer
Steinkohlen offerirt en gros en

detail 6355Friedrich VFister
Königsftraße 201

7
SFreyberg s Salon

Sonntag den 28 Mai Abends 7 Uhr
Ball des Geſangvereins rn

Der Vorſtand
Teuſchers Wellenbad

H Weineck
I Sonntag früh Speckkuchen

A Hof

Hötel Stadt Berlin
empfiehlt ſein ff reifes Berliner
Weißbier in und außer dem Hauſe

Grüne Aue
Heute Sonntag Unterhaltungsmuſik

bei ungünſtiger Witterung im Saale

F Brode
Begtauration un Weinderg

Heute Sonntag friſchen Kaffeekuchenwozu ergebenſt einladet R

Alfred Metzenthin

Bad Lauchstedt

ln

Sonntag Nachmittag

r

tete Colonngde einem geehrten
Auch empfehle ich meine neu i

kum zur gefälligen Benutzung



e

offeriren

e wie unſere übrigen Artikel verkaufen wir anch die vorräthigen un gew Shawls Doppeltücher Orépe de
Chine Tücher Spitzentücher und Rotonden zu ganz ßer Preiſen
wir uns beſonders aufmerkſam zu machen da wir dieſelda ieſelben in vorzüglichen Qualitäten anuſzerordentlich preiswürdig

Gebrüder Salon grosse Ulrichsstrasse 4
Auf unſere schwarzen Seidenstoffe erlauben

C Naupt mann Möbel Fabrik C Magazine
empfehlen ihr reichhaltiges Lager in allen Holzarten

e

19 99

Reise und Promenaden Anzüge von
6G6G

99 u

wohl
l ſſe 5 29für Haushaltungen

u Restaurationen
nach beſter und bewährter
COonestruetion halten auf
Lager und empfehlen

ſaan 4 litmann

Ale Dentsch Copsn beschaft

II große Ulrichsſtraße II
Nachdem wir den Umzug nach unſerm neuen und größeren Geſchäftsloeale

vollendet haben wir unſer WaarenLager edentend vergrößert und mit
vielen neuen Artikeln verſehen Jndem wir daſſelbe dem geehrten Publikum von
Halle und Umgegend zur gefl Beachtung empfehlen veröffentlichen wir folgenden

T reis GCounranmnt
wirn Handſchuhe mit und ohne Manſchetten Paar von 21 n ab

Damen Hemden vom feinſten Dowlas und Leinen Stück von 25 n ab
Sehr elegant und reich geſticke Damenhemden Stück nur 1 10
Damen Jacken in ſehr großer Auswahl Stück von 221 r ab
Reich und ſauber geſtickte Damen Beinkleider Paar von 221 r ab
Herren Hemden vom feinſten Dowlas und Leinen Stück von 1 ab
Oberhemden in reicher Auswahl Stück von 25 Se ab
Herren Kragen von 3fachem Leinen in allen Facons 6 Stück nur 14
Weiße Röcke mit und ohne Stickerei in großer Auswahl Stück von 20 ab
Die eleganteſten Steppröcke vom feinſten Wollatlas St nur 1 z 15
Mull und Zwirn Gardinen reich brochirt in allen Breiten das Fenſter

10 Ellen lang von 221 ab
Reinleinene Küchenhandtücher nur 2 u 21 F pro berl Elle
Breite reinleinene n re nur 3 das Dtizd
Große leinene Tiſchtücher Stück nur 171
Die beſten reinleinenen JacquardTiſchtücher Stück nur 25 u 30

rachtvolle große Tiſch Servietten das ganze Dtzd nur 2
ie größten weißen Waffelbettdecken mit langen Franze St nur 25

Rothe Cachemir Tiſchdecken Stück nur 271 n
Reich mit Seide geſtickte TuchTiſchdecken Stück nur I 20
Die größten reinleinenen Damaſt Tiſchdecken Stück nur 25

äkelDecken in allen nur denkbaren Größen Stück von 5 S ab
ie u feinſten Lama Umhängetücher St nur 1 20
ephyr und Lama Taillentücher reine Wolle Stück von 10 n ab
uder u DamenSchürzen in Leinen Piqué u Moiree St v 5 r ab

Gute weiße Taſchentücher 6 Stück nur 71
chentücher vom feinſten Jriſh Leinen 6 Stück nur 15 221 u 30

G geſäumte Batiſttücher mit bunten Kanten 3 Stück nur 7 und 10
Bindeſhlipſe von Afach gelegter Ripsſeide 3 Stück nur 10

raiſen 12 Stück nur 5
Die prachtvollften Cavalier Doppelftulpen Paar nur 21
Reich und ſauber geſtickte DamenGarnituren Stücke n 4 5 6 u 71

S Chiffon Dowlas Morgenhauben Damenkragen und
Manchetten Herren Cravatten Herren und Knaben Chemiſetts
MullShawls ſeidene DamenShawls u Tücher Tülldecken e e
in unübertrefflicher Auswahl zu ſtaunend billigen Preiſen
Alvemeine Deutzches Consum Gerchatt

11 Große Ulrichsſtraße 11
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I UIrichestr 34 Gasthöf Drei Könige

I Lowenthal
Gö Grosse Stelnefraeee G

empfiehlt elegante Sommer Ueberzieher v 5 7 bis 10 Thlr
Frühjahrs Anzüge für Herren schon von 10 Thlr an
Complette Gesellschafts Anzüge von 12 Thlr an

Gr Steinstr GG
13 Thlr an

Wein Ptiquettes
in einfacher und feinſter Aus
führung hält aſſortirtes Lager

reſp fertigt ſchnell die
Kithographiſche Anſtalt und

Druckerei von

Theodor Rohde
große Märkerſtraße 7 part

Muster gratis u franco

Geſchäft
S e e

4 r r z S

mit felbſtthätigem Regulir Ventil
eigner ſolider Conſtruction empfehlen

Bugling Weboer
Halle a alter Markt 6

Durch Maſſenfabrißation billig

e Vinderwagen en

mit amerikaniſchem Verdeck
welche nicht brechen

Größte Auswahl gediegene Arbeit
bedeutend herabgeſetzte Preiſe

Hxmüil Graf
vorm H Rüffer

Korbwaaren Manufactur
67 Große Steinſtraße 67

Für Musiker
Flöten Clarinetten Geigen

für Orcheſter alle Sorten Meſſing
Saiten deutſch

Qualität
Blasinſtrumente
und römiſch in nur guter

empfiehlt 15175Gustav UhlIig in Halle
untere Leipzigerſtraße

Thürbeschläge
in großer Auswahl billigſt bei

A Schöppe Bölbergaſſe 1

Stahlbad BIBRA i Thür
Eröffnung der Saison am 20 Mai er
Bewührte Heilquellen Angenehme
waldreiche Gegeod Billige Preise

Die Bade Direction

Norddeutscher Bazar
und Gr Klausstr T

empfiehlt

I eiderst ofe das Neueſte der Saiſon in
9 per Berl Clle 4 10 Sgr

mit

in den brillanteſten Farben per Berl Elle von 4 Sgr an
Das Neueſte in Vichus Walmas Doll

kannt guter geſchmackvoller Ausführung zu bekannt billig
M ſten Preiſen

66 Gr Steinſtraße 66
großartigſter Auswahl

Barege Leno Mozambic ge

manns Jaquetts auch für Kinder bei aner

jRegenmäntel Walterbreot von s Cyit 20 So n

Ida Böttger
Halle a große Ulrichsſtraße 55

Leinene Kleiderstoffe und Percale
in brillanten Muſtern halte empfohlen

Sämmtliche in meiner Filiale
Königsstrasse 5 Halle a d Slagernden Waaren als

Cigarren von 209 300 Marilc
Tabake und Cigarretten

überlaſſe engros an Wiederverkäufer zu denſelben Preiſen wie im Hauptr Papenſtraße 9 in Berlin
J WeumannProben ſtehen ſtets zu Dienſten

Ueberzeugung macht wahr
Echte Hamburger engl Leder Hoſen 2 Thlr 25 Sgr prima

Qualität Cord Hoſen 1 Thlr Caſſinett Hoſen 1 Thlr
5 Sgr in nur beſter Waare Jaquetts zu den billigſten
Preiſen empfiehlt H Schmulewioz

Markt u Kleinſchmieden Ecke

2000000000
Franz Rickelt Schirmfabrik

73 Gr Steinstr 73
Sonnenschirmme

in Zanella von 15 n bis 20 Fr
m mit Friſur von 20 1 16

Entouscas
in Lasting von 25
ächt doppelfarbig von 1 Sin Zanella 1 bis 1 16in Seide zweifarbig 1 16mit Mechanik 1 25Merrensonnenschirme in Lasting von 221

dDdoppelfarbig regenächt von 1 5 an
Außerdem iſt mein Lager mit allen Neuheiten der Saiſon auf das Reich

haltigſle verſehen Beſtellungen nach auswärts werden prompt ausgeführt

5

s u
W zc

à

Schmeerstrasse 15
hält ſein reichhaltiges Lager ſelbſtgefertigter

Kinder wagen Korbmöbel u Korbwaaren
jeder Art zu ſoliden Preiſen beſtens empfohlen

Wegen gänzlicher Auflöſung meines hier ſeit
26 Jahren beſtandenen eleganten

Putz U Modegeschäftshabe ich zu dieſer meiner letzten Saiſon eine große Ausſtellung in allen
nur möglichen Sommerhüten arrangirt deren Eleganz und Villigkeit
Jedem zu empfehlen ſind Meine langjährigen verehrten Kundenzerhal
ten einen beſondern Rabatt athilde Malle Graſeweg IAnfträge nach außerhalb werden ſofoxt und beſtens ausgeführt

Halle Druck und Verlag
n

2 Adam
emeäh wie W T n

von Otto Hendel m einerwelqje den enwintigen ein i gen Kr zage
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